
News Letter: August-Dezember 2021 

„Storchen—Post“   ZH-Unterland 
 Aus der Umgebung der Storchen & Enten Siedlung, in Steinmaur (CH) 

Da die Störche ihre Horste lieber in 
der Höhe (10 - 40 Meter) mit einem 
tollen Ausblick bauen, braucht es 

schon schweres Gerät, um den „Beringer“ für seine Arbeit sicher zu den Horsten 
zu bringen. Zum Glück gibt es immer noch Feuer-
wehr-Kommandos die diesen Einsatz in Verdan-
kens werter Weise "Gebührenfrei" und in ihrer 
Freizeit,  für uns Mitmenschen erledigen. Auch 
ich durfte am Lützelsee, beim riesigen Storchen-
baum, für diese Ausgabe der Storchenpost, als 
Gast dabei sein. Der Aufstieg auf die schwanken-
de Feuerwehrleiter, ist nicht jedermanns Sache. 
Da braucht es sehr viel Gleichgewichtssinn, Tritt-
sicherheit und auch sehr viel Mut.  

Höhenangst  darf natürlich nicht vorhanden  
sein. Vor allem wäre der Aufprall am Boden 
bei einem Fehltritt oder einem Sturz ohne 
Storchenflügel nicht zu empfehlen.  
Unser langjähriger „höhensicherer“,  
„Senior“  Storchenvater Max Zumbühl, 
übergibt  in diesem Jahr, seine Beringer Tä-
tigkeit, an den jungen Fachmann vom  
Zürcher Zoo.  

Auch unseren Storch im Neeracher Ried Kreisel HES SE604, hat Max Zumbühl, damals als Babystorch im Zoo 
Zürich, mit dem Schweizer Pass ausgerüstet. Dazu kamen in den Jahren seiner Tätigkeit, noch viele andere 
Jungstörche aus der Storchensiedlung Steinmaur dazu. Viel mehr und weitere Info‘s auf meiner Webseite…. 
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Hallo liebe Storchenfreunde*innen 

Keine Panik !! 

der Feuerwehreinsatz   ist               
           kein Notfall !!! 

Die Feuerwehr 
Das „Mobile Passbüro“ 

für unsere Störche 

Herzliche Grüsse             

Werner Fahrner, Dielsdorf  

HES SE 604 im Kreisel—hat seinen Horst verloren !! 

Vielleicht gibt es ein Neubau 
bei Schwegler‘s Gartenbau & 
Forst, Niederglatt ??!! 


